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Das Ulmer Dialogmodell

Der Grundgedanke des Dialogmodells ist einfach: 
Im eigenen Stadtteil wissen die Bürgerinnen
und Bürger am besten, was gut für ihren
Stadtteil ist.

Seit 1997 gibt es in den fünf Stadtteilen Böfingen,
Eselsberg, Mitte-Ost, Weststadt-Söflingen und
Wiblingen Regionale Planungsgruppen. Dort kön-
nen sich die Bewohner mit ihren Ideen einbringen
und arbeiten mit der Verwaltung und der Politik
Hand in Hand. Die Arbeit wird von hauptamtlichen
Stadtteilkoordinatoren unterstützt. Das Ergebnis
sind bürgernahe Entscheidungen von Ver-
waltung und Politik.

Ansprechpartner-/in

Stadt Ulm
Bildung und Soziales
Abteilung Ältere, Behinderte und Integration
Olgastraße 152, 89073 Ulm
Telefon 0731/161-5101 

RPG Böfingen, Bürgertreff Böfingen
Haslacher Weg 89, 89075 Ulm
Telefon 0731/161-5170, Fax 0731/9267894
g.lassernig@ulm.de
Sprecher: Herr Foos, Herr Prof. Krien

RPG Eselsberg, Bürgerzentrum Eselsberg
Virchowstraße 4, 89075 Ulm
Telefon 0731/161-5182, Fax 0731/5502476
c.peschl@ulm.de

RPG Mitte-Ost, Bürgerhaus Mitte
Schaffnerstraße 17, 89073 Ulm
Telefon 0731/161-5118, Fax 0731/161-1470
e.noller@ulm.de
Sprecher: Dr. Hans-Dieter Lippert

RPG West, Weststadthaus
Moltkestraße10, 89077 Ulm 
Telefon 0731/17599613, Fax 0731/17599629
birgit.reiss@agwest.telebus.de, www.agwest.telebus.de
Sprecher: Ulrich Köpfler

RPG Wiblingen, Sozialzentrum Wiblingen
Buchauerstraße 12, 89079 Ulm, Telefon 0731/161-5229
a.eichhorn@ulm.de
Sprecher: Bernd Heinemann, Telefon 073 1/482948

* RPG = Regionale Planungsgruppe
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Böfingen  „Auf dem
Weg zu einem leben-
digen Stadtteil für Alt
und Jung“ - Durch 
Vorlesen, Hausaufgaben-
betreuung, Sprachförder-
ung und Wandern am
Eichberg, wo die RPG an
der Einrichtung eines

Treffs maßgeblich mitgewirkt hat, sollen Menschen
lernen und sich näher kommen. Mit Maßnahmen zur
Belebung und Erhalt der Einkaufszentren, durch bes-
seren Anschluss dieser an den ÖPNV und Ergänzung
der Wander- und Radwege innerhalb des Stadtteils
und ins Land hinaus (z.B. „der alte Postweg“) soll ein
lebendiges Zentrum entstehen und Wohnen im Alter
möglich sein. Die RPG beteiligt sich am Böfinger
Pilotprojekt der Stadt Ulm „Zukunftswerkstatt Woh-
nen im Alter.“

Eselsberg Die RPG Esels-
berg versteht sich als
„Runder Tisch“ im Stadt-
teil, wo Bürgern Mitge-
staltungsmöglichkeiten
eingeräumt, Kooperation
ermöglicht und der Aus-
tausch untereinander ge-
fördert werden sollen. Ver-

anstaltungen wie „Begegnung im Advent“ im Einkaufs-

zentrum Stifterweg leisten einen wichtigen Beitrag dazu,
BewohnerInnen aus dem neuen und alten Teil des Wohn-
gebiets, zusammenzubringen. Außerdem wird hier die
Zusammenarbeit verschiedener Einrichtungen wie Grund-
schulen, Kirchen und Gewerbe am Eselsberg nicht nur
gefordert, sondern praktiziert.

Mitte-Ost „Leben mit
Kindern im Stadtteil
Mitte-Ost“ ist ein aktu-
elles Thema der RPG.
Neben geeignetem Wohn-
raum-Angebot und Infra-
struktur sind gerade im
städtischen Bereich Auf-
enthaltsorte für Kinder

und Jugendliche wichtig. Eine Arbeitsgruppe befasst
sich mit diesem Thema. Ziel ist, solche Orte zu finden,
bekannt zu machen und wo erforderlich, Ver-
besserungen vorzuschlagen.

Weststadt-Söflingen Die RPG West, eingebunden
in die Arbeit der AG West e.V., setzt sich seit den 90er
Jahren modellhaft für alle Belange der Weststadt und
Söflingens ein, wie z.B. Verkehr, Schulen, Senioren,
Familien. Sie ist Partner des Bund-Länder-Programms
„Soziale Stadt – Stadtteile mit besonderem Entwick-
lungsbedarf“ (Sanierung Weststadt). Ein Beispiel ihrer

Arbeit ist die Neuge-
staltung des Spielplatzes
Spielmannsplatz unter
Einbeziehung der Nach-
barschaft, SchülerInnen
der Albrecht-Berblin-
ger-Schule und dem
Club Körperbehinderte
und ihre Freunde. Der

gesamte Platz und ein Teil der Spielgeräte ist mit
dem Rollstuhl befahrbar. 

Wiblingen  Das Anlie-
gen der RPG Wibling-
en ist vor allem die Ver-
besserung der Lebens-
qualität im Stadtteil:
Kooperation, das Zu-
sammenführen vielfält-
iger Interessen und die
Stärkung des Engage-

ments des Einzelnen stehen dabei im Vordergrund.
Der Waldsportpfad wurde wieder belebt und wird
zusammen mit dem TV-Wiblingen und der Säge-
feldschule jährlich gesäubert. Migranten werden
gezielt in diese Aktionen der RPG mit einbezogen,
und natürlich werden auch kulturelle Events wie z.B.
das Lehrerkabarett „Die Belehrer“ organisiert. 

Beispiele aus der erfolgreichen Stadtteilarbeit der Regionalen Planungsgruppen (RPG)
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